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[fol. 108r] 
 

Ausgab vmb Sud- vnd Törr- 
                          holz 
 

Erstlichen das Veichten Lange Sudholz  
  betr[effend] 

 
Dessen ist in Anno 1651 in dem Fürstlich Pfalz 
  Neuburgischen Paindtner Vorst des Ambts 
  Hemau vfgescheittert worden 1000 Claffter, 
  dauon ist zu Stockhraumb laut des Pflegs- 
  verwalters, Dauid Stich et Cons., Bescheinung, 

No. 57    datirt 16. Xber 1651 bezalt 
   200 fl. 
 
Von disem Holz yeder Claffter 18 kr. ze- 
  hauen Görg vnd Leonhardt den Heylern Ge- 
  brüeder zu Paindten wohnent, et Cons. be- 
  zalt, thuet in Summa 
   300 fl. 
   

Huius fl. 500 kr. — 
 
[fol. 108v] 

 
Hieuor bemeltes Holz aus Paindtner Vorst ist 
  vf 3 vnderschidlichmaln hereingebracht vnd ab- 
  gefierth worden.          174Alß nemblichen 
  bey erster Abfuehr vnd Liferung zwischen dem 
  7tn et 17. February Anno 1652 188 Claffter, 
  von denen yeder Claffter hiesiges Maß 54 kr. 
  Fuehrlohn, dem Johan Forchenmair, Pekh, Michaeln 
  Kärgl, alhiesigen Burgern, et Cons. vermüg Bescheinung 

No. 58    sub dato 22. Marty 1652 bezalt wordn, thuet 
   169 fl. 12 kr. 
 
Die ander Abfuehr vom 24. May biß 4. Juny 
  hereingebracht, 235 Claffter, yeder nur 
  48 kr. Fuehrlohn (weiln der Weeg guet gewest), 
  laut Bescheinung Johann Christoph Demel vnnd 

No. 59    Benedicten Paul et Cons. bezalt worden 
   188 fl. 
 
So dann die dritt vnd leste Abfuehr vom 16. Xber 
  Anno 1652 biß 16. Jenner 1653 gelifert, 
  684 Claffter, von yeder (wegen Teürung 
 

Huius fl. 357 kr. 12 

                                                 
174 Der Platz wurde absichtlich freigelassen. 


